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RNDr. ĽUDOVÍT IVAN, C S c , SECHZIGJÄHRIG 

//)/ August 1973 vollendete RNDr. Ľudovít Ivan. CSc. Direktor des Geofonds in 
Bratislava das sechzigste Jahr seines Lebens von welchem er einen nieltt unbeträcht-
lichen Ted der Entjaltung der Geologie in der Slowakei widmete. 

Die geologische Olfentlichkeit, seine Freunde und Bekannten beglúckwiinschen Ihn 
bei diescin Jubiläum, das er in voliér Gesundheit und ininitten intensiver Tätigkeit 
erreielile. 

RNDr. Ľudovít Ivan, CSc. wurde ani 9. August 1913 in der Gemeinde Belek bei 
Nitra geboren, wo er auch die Volksschule besuchte. An der Realschule in Bratislava 
abiturierte er ini Jahr e 1934. Während der Jahr e 1934—1939 studierte er Nátur-
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wissenschajlen und Erdkunde an der Xaturwissenschajtlichen Fakultät der Karl's 
Universität in Prag. Kurz nachden er hier das Absolutorium erreichte, wurde die Univer­
sitní 1939 geschlossen. Seine Approbation eiliiell er deshalb an der Slovakischcn 
Universität in Bratislava. In die geologischen U issenschajten wurde unser Jubilar 
an der Karl's í niversitäl in Prag von solchen hervorragenden Wissenschaftlern und 
Pädagogen wie den Universitälsprojessoren R. Ketlner, O. Kodijm. J. Slavík usw. ein-
geleitet. 

Während der Jahre 1938—1945 war er ids Lehrer and den Mitlelschulen in Spišská 
Kapitula. Liptovský Mikuláš und Bratislava tätig. Sein Inleresse um die geologischen 
Wissenschajlen brachte Ihn im Jahre 1946 in die Slowakische Geologische Slaalsanslall 
(jelziges Geologisches Institut i). Slúr's) zu Bratislava, iu deren Dienste er bis 1964 
arbeitete. 

Nach dreijähriger Tätigkeit auj dem Gebiete der geologischen í nlcrsuchungen in den 
Westkarpaten wurde dem Jubilar anhand der vorgeleglen Disertationsarbeit das Dokto­
rát der Naturwissenschaften (RNDr.) au der Karl's Universität in Prag erteill. Bereils 
in diesen Jahren widmele er idle seine Kcnnlnisse und setu Arbeitselan wie dem Wieder-
aujbau der durch den Weltkrieg II zerstôrten Volkswirlschajl auj dem Gebiete der 
Geologie, so auch dem Aujbau des Geologischen Institutes, zu dessen Direktor er im 
Jahre 1952 crnimnl wurde. Diesen Posten helral er in der Zeit. wenn durch Reorgani­
sation des geologischen Dienstes ein nichl unbeträchllicher l'cil der Angestellten und der 
Ausstallung des Geologischen Institutes D. Star's an das neu gegrundele Xalionalunter-
nchmeu „Geologische Erkundung" (Geologický prieskum) verslz wurde und die mogli-
che Rolle der Geologie nichl immer vollig klar erkannt wurde. 

Mil bewunderungswiirdiger Energie widmcnle sich RNDr. Ľudovít Ivan CSc. nehen 
seinen eigenen Forschungen und den geläufigen organisalorischcn Arbeilen jedes Direk-
tors vo/- allem dem Aujbau des Institutes in ein modernes, den wirlschajllichen und 
wissenschajllichen Ansprúchen des Staates entsprechendes í uternehmen. 

Als sich der Jubilar im Jahre 1958 entschlossen halte seine Kräjle dem Studium 
der mineralischen Rohslojje in den neogenen Formationen zu widmen, iibergab er 
semeni Nachfolger cm jiir tlie Grundforschung der Westkarpaten in persoucller und 
materieller Hinsicht gut ausgeriisteles Institut uber. Ohne den ungeringen Beitrag. den 
der Jubilar in grosser Bescheidcnheil durch scin positives Verhalten zur Arbeit, zu den 
Bedurjnisscn der Volkswirlschajl und der šicht enljallcnden geologischen Wissenschaj­
len bei uns. durch seine Ausdauer. Ojjeuhcit. Objeklivitäl und durch den selteiien Sinu 
auj dicser Basis seine Milarbeilcr jiir die Erjůllung der anspruchsvollen Aujgaben zu 
mobilisieren. geleistel halte, ware dies sicher nichl môglich gewesen. 

Erjolgreich waren auch seine I nlersuchungen des Neogens auj mineralische Rohstojje, 
die er hauptsächlich während der Jahre 1958—1963 sludierle. Sic jiihrlen zur Erweile-
rung der liohslojj-Basis. vor allem der kerainischen Substanzen, der Perlite. Bentonite 
und Saude. Seine Verdiensle auj diesem Gebiete wurden 1963 mil der Auszeichnung 
..Hester Arbeiter m der Geologie" gewiirdigt. 

Das Neogen der \\ eslkarpalen. seine straligraphischen und paläogeographischen 
Probléme hildelen immer das 1 lauplgebicl seiner Untersuchuugen. Die Resullale wurden 
in zahlreichen Publikationen erorlert. die ojt die ersten Grundangaben iiber neogerm 
Formalionen der Westkarpaten enthallen. 

Seit 196 I arbeilet Pi.XDr. Ľ. Ivan CSc.. zuersl ids Letter der Zweigslelle und sell 1969 
als Direktor ties Geojonds (Organisation zur Aujbcwahrung geologischer Angaben) der 
Slowakischen Sozialistischen Republik iu Bratislava. 

Aus dem innigslen Verhältniss zu den (\aturwissenschajlen und zu sciuein Volk 
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eutspringl die verdienstvolle Tätigkeit RNDr. Ľ. Ivanu' auj dein Gebiele der Geschichle 
der Wissenschajten. Auch these iibte er mil Vorliebe mis und mil dem Anstreben 
die breite Offentlichkeit, die Jugend vor rdleni. mil. den ľiehlen—aber leihvei.se in 
Vergessenheit geratenen—Gestalten unserer Kultur ge s chichte, die sich aktiv im dem 
Fortschritt der Nalurwissenschaften beleiligl halien, vertraul zu machen. Melirere 
Studien widinete er dem Werk mid dem Leben des hervorragenden slowakischen 
Geologen Dionýz Štúr und wandte seine Aufmerksamkeit tmeli dem Nalurwissenschaft-
ler und Schriftsteller G. K. Zechenter, einem der Grander der Bergschule in Banská 
Štiavnica S. Mikovini, weiler .1. ľ. Kleniens. .1. A. Kornhuber und andereii Slowaken 
oder N aturwissenschaftlern die in der Slowakei tälig waren, zu. 

Zur Popularisierung der Geologie trug er mil zahlreichen Artikeln in versehiedenen 
Zeitschriften bei. 

Seine Erjahrungen auj dem Gebiele der Geologie und Pädagagik ermôglichten 
RNDr. Ľ. Ivan eine Anzahl Drehbucher fur erfolgrciche Kurzfilme mit geologischer 
Thematik zu schreiben. Diese, au den Mittelschulen als Lehrmiltel dienenden Filme, 
wurden durch das Ministerium fůr Schuhvesen und Kultur immer hoch geschätzt. 

Naturlich, konnten wir hier seine vielfältige Tätigkeit nur andeulen — nicht erschôp-
Jend behandeln. 

Arbeit in Stille und. Bescheidenheil. \'Ienschlichkeit in den Bezichungen zu den Mitar-
beitern und Mitmenschen — so fanden wir RNDr. Ľ. Ivan CSc. immer: so isl er auch 
geblieben. Und wir sind ihrn dafur dankbar — fur das bisher geschaffene Werk ebenfals. 
Wir idle, seine Freunde, Mitarbeiter, Bekannten, und die ganze geologische offentlich­
keit wiinschen ihm bei seinern Jubiläum gate Gesundhcit und viele Erfolge im Leben 
und in seiner weiteren. verdienstvollen Arbeit. 

RNDr. Ing. Mont. Ján Kantor, CSc. 
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